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DIRK OLZEN
Das Dr. med. Micheline Radzyner-Institut
für Rechtsfragen der Medizin
Das Institut für Rechtsfragen der Medizin wurde offiziell am 13. April 1999 an der Juristi-
schen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf gegründet. Es hat die Aufgabe,
Rechtsprobleme der Medizin in Forschung und Lehre zu vertreten, den interdisziplinären
Austausch zwischen den Bereichen Rechtswissenschaft und Medizin zu fördern sowie
der wissenschaftlichen Publizität der Rechtsfragen der Medizin durch Veröffentlichungen,
Vorträge und Tagungen zu dienen.
Die Gründung des Instituts geht zurück auf die Anregung der Unternehmensgruppe
Wittgensteiner Kliniken AG (WKA) bzw. ihres damaligen Vorstandsvorsitzenden Dr. Dr.
h.c. Hans-Herrmann Leimbach. Als Stiftungsgeber erklärten sie sich bereit, die für die
Institutsgründung erforderlichen Mittel zur Verfügung zu stellen. Die WKA betrieb medi-
zinische Einrichtungen, die vor allem auf die Rehabilitation einiger spezieller Krankheits-
bilder, aber auch auf Akutmedizin ausgerichtet waren. Erste Kontakte zur Unternehmens-
leitung entstanden durch die Vermittlung des mittlerweile verstorbenen Polizeipräsidenten
a.D. von Düsseldorf und langjährigen Lehrbeauftragten der Juristischen Fakultät, Hono-
rarprofessor Dr. Hans Lisken, die schließlich zur Gründung des Instituts führten.
Das Direktorium des Instituts besteht aus zwei Universitätslehrern der für Rechtsfragen
der Medizin wesentlichen Rechtsdisziplinen (Privatrecht und Strafrecht). Für das Privat-
recht ist Univ.-Prof. Dr. Dirk Olzen zuständig und für den Bereich des Strafrechts Univ.-
Prof. Dr. Helmut Frister.
Ein tragender Gründungsgedanke des Instituts war die zunehmende Bedeutung der Zu-
sammenarbeit von Rechtswissenschaftlern und Medizinern. Einen weiteren Aspekt stellt
das wachsende Interesse der Studierenden und der Praxis an medizinrechtlichen Fragen
dar. Sowohl durch Vorträge sowie gemeinsame Tagungen als auch durch fachübergreifende
Publikationen und die Veröffentlichung einer Reihe hochaktueller Dissertationsschriften
hat das Institut zur Klärung offener Rechtsfragen der Medizin beigetragen.
Im Jahre 2002 wurde das Institut auf Initiative von Dr. h.c. Harry Radzyner und mit
Unterstützung von Dr. Otto Georg erweitert. Es befasst sich seitdem auch verstärkt mit
Rechtsfragen, die sich aus den aktuellen Biotechnologien ergeben. Außerdem arbeitet das
Institut eng mit der Partnerfakultät des IDC in Herzliya (Israel) zusammen, und zwar dort
mit der Moe-Radzyner Law School, mit der bereits in anderen Bereichen enge Beziehun-
gen bestehen, die ebenfalls von Dr. h.c. Harry Radzyner initiiert und gefördert worden
sind.
Daneben organisiert das Institut den Weiterbildungsstudiengang „Medizinrecht“, der
von der Juristischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf erstmalig zum
Wintersemester 2007/2008 angeboten werden wird. Der Studiengang vermittelt den Ab-
solventen umfassende fachliche Kenntnisse und berufsspezifische Fähigkeiten, die sie in
die Lage versetzen, den Anforderungen eines Juristen im Bereich des Medizinrechts zu
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entsprechen. Er erstreckt sich dabei nicht nur auf die Herausforderungen in den klassischen
juristischen Berufen, wie etwa die anwaltliche, richterliche oder staatsanwaltliche Tätig-
keit, sondern bezieht weitere medizinrechtliche Arbeitsbereiche ein. Nach erfolgreichem
Abschluss wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der akademische Titel „Master of
Laws“ verliehen.
Zu einer Namensänderung des Instituts kam es am 6. Dezember 2005. Der Fakultätsrat
der Juristischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf beschloss in seiner
Fakultätsratssitzung, das Institut für Rechtsfragen der Medizin in „Dr. med. Micheline
Radzyner-Institut für Rechtsfragen der Medizin“ umzubenennen. Dr. Micheline Radzyner,
die Ehefrau von Dr. h.c. Harry Radzyner, war in all den Jahren der Juristischen Fakultät wie
auch ihr Ehemann sehr verbunden. Nach ihrem Studium in Krakau und Wien absolvierte
sie ihre Ausbildung zur Fachärztin für Kinderheilkunde an der Heinrich-Heine-Universität
Düsseldorf und betrachtet die Universität seitdem als ihre Alma Mater.
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